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Aus Mittelbaöen
schwerer Unfall . Auf der Landstraße zwischen llbstadt und

^ ^ " öwisdeim sprang der Fuhrmann eines Kiesfubrwcrks , als er

u inlcn ein Autosignal vernahm , vom Wagen , um die Pferde
Hl Dealten , kam jedoch , da ziemlich stark angetrunken , zu Fall und

'
sich

$ !?? ,
* 0011 einem Lastwagen überfahren und sehr schwer ver -

'
s -

^
t>us dem rubtal

\ ^ ai u Ettlingen . Kommenden Freitag , abends 8 Uhr , findet im Lo -
"

rttfc 1Je Ur ^ eone" eine Parteiversammlung statt , in der Een . Reichs-
"
, Î i,, bg. Schöpflin über die Stellung der Pckrtei zur Panzerkreuzer -

""
l|.

8e sprechen wird . Es wird erwartet , daß alle unsere Parteimit -

u:
E«er in dieser Versammlung anwesend sind .

4 -
' - » - ><

s vergangenen Schulsommerferien haben gezeigt, daß sich
Mit » die Arbciterwohlfahrt R̂astatt in bezug auf örtliche Er -
, Ä flä L-̂ asfürforsc sehen lassen kann. 5 Wochen lang Hat die Ar-

«fi ^ ^ Wohlfahrt jeden Dienstag und Freitag auf dem Sportplatz
^ ,i s oußballvercins Frankonia Rastatt 50 bis 60 Arbeiter -
W j . .Joe r n Gelegenheit gegeben, in Licht , Luft und Sonn « , bei
i tf?

" ?̂"chem Spiel und Körpertraining und nicht zuletzt bei gesun-
e>E r? Stillen des Hungers , Körper und Geist zu stählen . 50—60

£ ^ >t«rkinder 5 Wochen lang in der geschilderten Form körperlich
rfin

* l , ieelisch betreuen , bedeutet ein Stück sozialistische Tat ,
. Arbeit im Dienste des Volkes. Dies . alles ' war nur
"
{ett ' durch das uneigennützige Sichzuroerfügungstellung einiger

•0

jü , ^ sinnen und Genossen , denen an dieser Stelle herzlicher Dank
a» .. A. ’stlDriMfwn J<i. Dant allen Helferinnen und Helfern , die bei

„ , der notwendigen Mittel geholfen haben , Dank auch
iige a f»j. ^ vendern dieser Mittel , ebenso dem Fußballverein Frankonia
jf»e , für die Hergabe des Platzes .

Als Abschluß wurde eine
latzes.

. . . . . Wanderung nach dem herrlich ge-
™JJ,

en Naturfreundehaus bei Moosbronn durchgeführt . Bei fröh-
'
,0t ff Liedern und dem Klang einer Laute wunderten die Kinder

"
&>,

den frischen Tannenwald . Manch Bäuerlein mag beim Zu-
^ tl -̂ gedacht haben , eine solche Jugend möchten wir auch noch

i tat n' Der Hauswart und Zeine Frau im Naturfreundehaus
Ä für den hungrigen Magen der Kinder gesorgt. Nach

pti ru »
r 3lu6epauT -c tummelten sich die Kinder im Wald und nur all-

verflogen die Stunden . Als am Abend noch andere Kin -
(LJttnt Naturfreundehaus kamen, wären die Kinder am liebsten

nicht mehr nach Hause gegangen . Den Hausleuten
« fUj i / taturfreundebauses Moosbronn sei auch an dieser Stelle für

^ " »liche Aufnahme bester Dank gesagt. Mit dem Lied : „Nun
%]ttn mit Sang und Klang " nahmen wir von diesem idyl-

« % n Erdensleck Abschied . Den Kindern wird dieser Ausflug noch
J‘

if,s? als ein Tag der Freude und der Erholung in Erinnerung
’
( tM Vielleicht können wir nächstes Jahr einen längeren Ferien¬
ei» -rj Kh ^ t>er Kinder an einem solchen Platz durchführen, die
■2̂ Dären heute schon damit einverstanden .

l, .Ermißt . Seit Dienstag wird hier der 13jährige Gymnasiast
Üm -? Holtz vermißt . Die Polizei ersucht um sachdienliche"»" ungen.

°»en-« aden
g W|

®*föm»futt9 des Motorenlärmes. Bei einer in der Nacht vom
>I»ii

»vtcmber von der Polizei in hiesiger Stadt vorgenommenen
99 »tten Kontrolle lärmender Kraftfahrzenge wurden 4 Kraft -

I- - r, . . „„ stellt , deren Schalldämpfer entfernt oder verändert
Die Krafträder wurden zwecks Prüfung durch einen Sach-

^adigen beschlagnahmt.
der diesjährigen Pferderennen . An den einzelnen Renn -

^^tuhren von hier nach dem Rennplatz Iffezheim : Am 24.
274 Kraftwagen , 20 Krafträder , 10 Kraftgeiellschaftswagen ,

^ " »edroschken und 4 Breaks . Am 26. August 576 Kraftwagen ,
i 'HlnrrtSrt* OO <A^, tQ " rüber , 28 Kraftgchellschaftswagen, 14 Pferdedroschken und

;1tili* ; Am 28. August 286 Kraftwagen, 20 Krafträder, 12 Kraft-
*■‘1 Mstswagen , 12 Pfcrdedroschken und 3 Breaks . 9m 31 . August
Hin « moflen > 53 Krafträder , 3 Gesellschaftswagen, 14 Pferde -
'•imv v Ulti> 3 Breaks . Am 2 . September 366 Kraftwagen , 76

«der, 34 Omnibusse, 14 Pferdedroschken und 7 Breaks .
1,8 dem Murgtal
^ " enau . Freitag , 14. d . Mts . , abends 8 Uhr , findet im East -

- „Strauß " eine Parteiversammlung statt . Die
talj r ’ert sind vorbei und es hat sich viel Material angesam-
> ksowÄ erledigt werden muß. Da nun schon länger keine Partei -

^
*?nfl stattfand ist zu erwarten , daß alle Parteigenossen

«scheinen . — Kommenden Sonntag findet ein Ausflug
R « Freudenstadt . Abfahrt 9 Uhr vorm , mit Sonntagsfahr -

Bahnhof Hörden-Ottenau . Au^ hierzu ^ sind alle Partei -
und Freunde unserer Sache eingeladen .

\ (A . Rastatt ) . (Autounglück.) Beim Bahnhof in Höt-

^
° ? "9lückte der Prokurist Fritz Uecker der Daimler -Benz-

•'" iiW? mit seinem Wagen , nachdem er durch Reifendefekt die
über denselben verloren hatte , gegen einen Pfeiler fuhr .

^ >l ifc
* »rlitt nur leichte Verletzungen, dagegen wurde seine

»
^ in, « Ützende Gemahlin an ' die Windschutzscheibe geschleudert

. Besicht erbe blich verletzt . Die Verletzte -wurde

^
'"»lberg in die Klinik verbracht.

!^ ^ ieiversammlung . Wie bereits an anderen Orten , so hat
^ Ui8sj. !7rrteivorstandschaft in Kehl es für nötig erachtet, über die

ern
1‘l ne Frage des Panrerkreuzerbaues aus dem Munde

V;
»'dten Volksvertreters der Mitgliedschaft die Motive zu

Minister im Reiche veranlabten , dem Bau des
zuzustimmen. Genoffe Reichstagsabgeordneter

1 2. erläuterte in der bekannten Weise die zur Debatte
«Ni itn * Hia0en- Leider war Genosse^ Schöpflin ge-

sS
s

lAnQl u r v " ÖVH, ^ ^ MvV4- zS*V44 Vi/vIIPII v ^ m V r V• * ^

so^ ^ 'Mdigung seines Referats die Versammlung zu ver-
° """ der Diskussion nicht ausgiebig Gebrauch gemacht

K * liefen Eenosi- Kau ' ~ - -
- J[(t. . « uriet beantragte , die Versammlung

Az ^ i ? »r Resolution der Karlsruher Parteigenossen anschlie -
^ r bedauerte er , daß man statt Wohnungen Panzerkreu -

V ' ier t
“r die Volkswirtschaft wertlos seien . Gen. Baum -

h, daßsich im selben Sinne aus und hob besonders her-
'»» ^

b
. eine dringende Notwendigkeit sei , daß der nächste Par -

D,Ä ?^dend mit der Wehrfrage befasse ,
i, tzkll st

^ ,̂ W erbewoche " machte der Vorsitzende Genosse

Kr:

. ; ;
.

. /
für eine öffentliche Versammlung zu bekommen.

tz- ust . ' 7 - , ,wtu >CW 0 UJV muujic vu . vyvüvtiv .

btiLnifle Ausführungen ; er wies darauf hin , daß es hier
V “Den m9cnl> nötig sei , etwas aktiver tätig zu sein . Es wurde
{[Hjj *11 versuchen, , für den 21 . ^Oktober den Jugendpfarrcr
nji. ' 'JtlltQ iw *. vill * V | | VIII4 it^ V vwiwmiiviHim uw vvvvtimtkU '

^»rden ? urde darauf hingewiesen , daß der Versuch unternom -
"

bc« !̂ lle , dem Pfarrer Kappes für diesen Sonntag die Ab-
Gottesdienstes in der Ebristuskirche zu übertragen . —

Nus aller Wett
Ueberwältigte Wegelagerer

Berlin , 12 . Sevt . Ein Hamburger Auto wurde auf der Chaussee
in der Nähe der Försterei Geesthacht von Wegelagerern überfallen .
Die Angreifer brachten das Auto dadurch zum Halten , daß sie einen
großen Feldstein durch das Fenster auf den Fahrer schleuderten,
ohne ihn jedoch zu verletzen. Durch den Ruf : „Geld her, oder wir
schieben !" ließen sich die Insassen jedoch nicht einschüchtern. Sie
setzten sich zur Wehr und es gelang ihnen mit Hilfe eines binzu-
kommenden Motorradfahrers , zwei der Wegelagerer festzunehmen
und nach Bergedorf zu bringen .

Unterschlagung städtischer Gelder
Tessin (Mecklenburg) , 11 . Sevt . Der Stadtrat Lettow , der

gleichzeitig als Amtsanwalt tätig war , hat , wie eine unerwartete
Revision ergab , 5000 M unterschlagen. Der ungetreue Beamte , der
auch Verwalter der städtischen Sparkasse war , wurde sofort vom
Dienst suspendiert . Auch bei der städtischen Sparkasse wurde vor
Wochen eine Differenz von 3000 Jl festgestellt , die jedoch wieder be¬
seitigt worden ist.

Von einem Tank getötet
London, 12 . Sevt . (Funkdienst.) In der englischen Grafschaft

Süsser wurde am Dienstag im Verlauf der Armeemanöver ein
junges Mädchen von einem Tank überfahren und auf der Stelle
getötet . Das Unglück erfolgte , als der Tank einem Lastwagen aus -
weichen wollte.

17 Australneger in einem Kampfe getötet
WTB . Adelaide , 11 . Sevt . Anschließend an die Ermordung

eines europäischen Goldgräbers wurden im nordwestlichen Gebiet
Südaustraliens in einem Kampfe mit Ansiedlern 17 australische
Eingeborene getötet . Die Eingeborenen haben -sich in der letzten
Zeit sehr widerspenstig gezeigt, Ansiedler angegriffen und Vieh
geraubt . j
Die Selbstbeschuldigung der angeblichen fünffachen Eift -

mörderin erdichtet
WTB . Berlin , 11 . Sevt . Die Selbstbezichtigung der 26jährigen

Hausangestellten Anna Klein , sie habe in fünf Fällen Giftmorde
begangen , hat sich als erdichtet , herausgcstellt . Die Klein , die
zweifellos außerordentlich hysterisch veranlagt ist, wird von der
Berliner Kriminalpolizei der Wohlfahrtsstelle zugeführt werden.

^
' Vatermord oder alpiner Unfall ?

Innsbruck , 11 . Sevt . Wie die „Neueste Zeitung " berichtet,
meldete gestern der 22jährige Sochschüler Philipp Halsmänn aus
Riga in einem Gasthaus im hintersten Zillertal , daß fein Vater , der
46jährige Zahnarzt Max Halsmann , auf dem Wege zur Dominikus¬
hütte an einer gefährlichen Stelle abgestürzt sei. Die Ervedition
die sich zur Rettung des angeblich Abgestürzten aufmachie, fand
Halsmann unterhalb des Weges mit einer tiefen Kopfwunde und
eingsschlagener Gehirnschale auf . Die Erhebungen der Gendar¬
merie führten zur Verhaftung des jungen Halsmann
unter dem Verdacht des Vatermordes .

Motorradunfall deutscher Studenten in Schweden
Stockholm, 11 . Sept . In der Nähe der Eisenbahnstation Ael-

vioby in Nordschweden wurde heute mittag ein Motorrad bei
einem Bahnübergang vom Zuge erfaßt . Das Motorrad wurde zer¬
trümmert . Der , Lenker, der aus Rostock̂ stainmende 23 Jahre alte
Student Gerhardt Z e e ck, war auf der Stelle tot , während sein
Kamerad , der Student Wilhelm Zellschopp aus Danzig , unverletzt
blieb . Die Ursache des Unglücks ist auf mangelnde Aufmerksamkeit
des Motorradfahrers zurückruführen. Die beiden Studenten be¬
fanden sich auf einer Touristenreise durch Schweden.

Raubmord im Bremer D-Zug
Bremen » 11 . Sept . Ein furchtbares Verbrechen ist nachts

im D-Zug zwischen Hamburg und Bremen begangen worden . Der
Direktor Nord mann von der rum Wannenbergschen Margarine¬
konzern gehörenden Delmenhorster Margarinefabrik ist von einem
bisher unbekannten Täter ermordet , beraubt und aus
dem fahrenden Zuge geworfen worden . Die verstüm¬
melte Leiche wurde von Bahnbeamten gefunden. Ueber , die
näheren Einzelheiten des Verbrechens ist noch nichts bekannt . Die
Kriminalpolizei und, die Eerichtskommission befinden sich am Tat¬
ort und haben Spürhunde auf die Spur des flüchtigen Mörders
gesetzt.

Eine Gerichtskommission mit dem Staatsanwalt aus Weser¬
münde hat sich heute nach dem Bahnwärterhaus bei der Station
Scheessel an der Bahnstrecke Bremen —Hamburg begeben, um den
Tod des Direktors Nordmann von dem Delmenhorster Margarine¬
werk aufzuklären , der etwa 150 Meter von dem Bahnwärterhaus
mit zertrümmertem Schädel aufgefunden worden ist. Nach Ansicht
der Kommission ist Direktor Nordmann im Schlafe bestohlen
oder überfallen und, als er sich zur Wehr setzte , aus dem
Zuge geworfen worden . D»« Schädelzertrllmmerung ist jedoch nach
Ansicht der Kommission erst durch das Ausschlagen des Kopfes auf
die Schienen eingetreten . Sämtliche Wertsachen, die der Tote bei
sich trug , find verschwunden. Lediglich der Mantel und der Hut,
die der Täter anscheinend ebenfalls aus dem Zuge geworfen hat ,
sind aufgesunden worden . Nordmann stand im 52 . Lebensjahr .
Er hinterläßt eine Frau mit 5 Kindern .

Schwerer Zusammenstoh eines Motorradfahrers mit
einem 10jährigen Radfahrer

Schwenningen (Wttbg .) , 11 . Sevt . Auf der Landstraße
zwischen Schwenningen und Beißlingen stießen ein 19jähriger Mo¬
torradfahrer , der Sohn des hiesigen Fabrikanten Schüler , und
ein lOjähriger Radfahrer namens Friedrich Reible zusam¬
men. Beide wurden so schwer verletzt, daß sie im Krankenhause
starben .

Die Todesursache des Bankiers Löwenstein
Paris 10 . Sevt . Die Gerichtsärzte haben nun den abschließen¬

den Bericht über die Untersuchung der Leiche des belgischen Finan¬
ziers L ö w e n st e i n bei dem zuständigen Gericht in Boulogne sur
Mer eingereicht. Sie stellen darin erneut fest, daß die Leiche

keinerlei Spuren äußerer Gewaltanwendung
trug . Außerdem habe die mikroskopische Untersuchung kein «
E i f t s v u r e n entdeckt . Dagegen habe man festgestellt, daß Lö¬
wenstein in dem Augenblick, wo sein Körper beim Sturz aus dem
Flugzeug auf dem Wasser aufschlug , noch am Leben war , zum
mindestens sei die Blutzirkulation im Gange gewesen. Mir Schluß¬
folgerungen des Berichts geben dahin , daß an einen Mord
nicht gedacht werden könne .

Die Eisenbahnkatastrophe in Mähren
Brünn , 11 . Sxvt . Zu dem Eisenbahnunglück auf der Station

Saitz wird noch gemeldet : Bei dem Zusammenstoß wurden im gan¬
zen 20 Personen getötet , davon drei Frauesi und 14 Männer ,
außerdem starb ein Mann im Lundenburger Krankenhaus ; zwei
weitere Personen starben im Brünner Krankenhaus . Bisher wur¬
den die Namen von 10 Personen festgestellt. Schwer verletzt wur¬
den 18 Personen , leicht verletzt 50 Personen .

Der Schiffsunfall in Blankenese
Insgesamt drei Vermißte

Altona , 11 .Sept . Wie jetzt zu dem Zusammenstoß zwischen
den Dampfern „Königin Luise" und „Eornwood " auf der Elbe vor
Blankenese amtlich festgestellt ist , werden außer den bereits als
vermißt gemeldeten Prokuristen S t a n d k e noch die Kontoristin
Fischer aus Elmshorn und das Dienstmädchen M o e l l e r aus
Wedel vermißt . Während von den beiden ersten feststeht , daß sie
auf dem Dampfer „Königin Luise" waren , konnte dies von der
letztgenannten nicht genau festgestellt werden ; Da das Mädchen
aber am Sonntag abend zu dem Feuerwerk ging und bisher nicht
zurückgekehrt ist, muß mit der Möglichkeit gerechnet werden , daß
auch sie ein Opfer des Zusammenstoßes wurde . Von den sechs Ver¬
letzten konnten vier gestern aus dem Krankenbause entlassen wer¬
den, die beiden übrigen Frauen werden voraussichtlich heute ent¬
lassen werden.

Ein neuer Besatzungszwischenfall
Kaiserslautern , 11 . Sevt . Ein Dienstmädchen, das sich auf dem

Heimweg nach Kaiserslautern befand , wurde , als es bei der fran¬
zösischen Kaserne vorbeikam, plötzlich von fünf französischen Solda¬
ten angebalten , die es trotz heftiger Gegenwehr und trotz lauter
Hilferufe in die Kaserne schleppten. Sie versuchten dem Mädchen
Gewalt anzutun . Als ihnen dies wegen der heftigen Gegenwehr
nicht gelang , mißhandelten sie ihre Opfer derart , daß es aus Mund
und Nase blutete . Die Ueberfallene erstattete sofort Anzeige bei
der deutschen Polizei . Der französischen Gendarmerie wurde eben¬
falls Meldung erstattet .

Vom Auto getötet
St . Ingbert , 11 . Sept . Auf der Straße zwischen Wobrbach und

St . Ingbert wurde der 50jährige Fabrikarbeiter August Fischer
von einem Hamburger Auto , das nach Saarbrücken führ , überfah¬
ren und getötet .

Brand
Wörth (Pfalz ) , 11 . Sevt . In dem Anwesen des Landwirts

Martin P f i r r m a n n brach gestern morgen Feuer aus , dem die
Scheune nebst Stallungen und Nebengebäuden , sowie ein Teil des
Wohnhauses mit den reichlichen Vorräten »um Opfer fielen . Das
Vieh konnte gerettet werden .

Sechs Sträflinge bei einem Fluchtversuch getötet
Baton Rouge (Louisiana ) , 10. Sevt . Bei einem Versuch , aus

dem Staatssefängnis von Louisiana auszubrechen, wurde von 15
Sträflingen das Wachtgebäude gestürmt und Munition und Ge¬
wehre geraubt . Die Wache eröffnete das Feuer auf die Sträf¬
linge , die darauf zu einem nabe gelegenen Fluß flüchteten , dort
einen Bootsmann töteten und in einem Boot z« entkommen such¬
ten . Vier der Sträflingen gelang die Flucht , während bei der
Verfolgung sechs getötet , die anderen verwundet wurden .

Leichenfunde in Berlin ^

In einem Laubengelände in Zehlendorf wurde die schon stark
verweste Leiche des 53jährjgen Schmiedes Paul Pommerining ,
der in Friedenau wohnte , gefunden . Neben dem Toten lagen meh¬
rere Rasierklingen , die auf dem blutbesudelten Rock klebten. Das
Blut war aus einer Wunde an der rechten Halsseite geflossen .
Pomerining , der seit zwei Jahren ohne Beschäftigung war , hatte
am 14. August Arbeit bei einer Baufirma gefunden , die er aber nach
einer Woche wieder aufgab , ohne seiner Frau davon Mitteilung zu
machen . Der Schmied fuhr danach mehrmals nach seiner Laube
hinaus und arbeitete im Garten . Am 27. August, seinem Geburts¬
tag , kehrte er nicht wieder zurück.

'
Nach den getroffenen Feststellun¬

gen batte er an diesem Tage in einer Gastwirtschaft Kleinvieh ver¬
kauft und den Erlös vertrunken . Eine Untersuchung ist eingeleitet .

Im Hause Bergmannstraße 13 in Berlin wurde tn der Nacht
eine 21 Jahre alte Schneiderin , die im Erdgeschoß mit einem Tech¬
niker ein Zimmer bewohnte , mit einem Hemd besleidet auf dem
Fußboden tot aufgefunden . Die Eashähne waren geöffnet . Der
Techniker, mit dem das Mädchen in der letzten Zeit in Unfrieden
gelebt hatte , war am Abend mit einem Freunde in ein Lokal ge¬
gangen . Er fand nach seiner Rückkehr seine Braut als Leiche vor.
Man vermutet , daß ein Verbrechen von fremder Sand vorliegt .

Versuchter Verrat von Betriebsgeheimnissen
Berlin , 8. Sevt . Wie wir erfahren , wurde der Hauptinhaber

der holländischen Fabrik Vermet und Fuchs in Titel Vermet iun .
mit mehreren Helfershelfern in "Köln verhaftet , weil er versucht
hatte , Meister und Arbeiter der Aktiengesellschaft für Stickstoff¬
dünger , die in Knapsack bei Köln eine große Essigsäurefabrik be¬
treibt , zum Verrat von Betriebsgeheimnissen zn verleiten . Vermet
war nach Köln bekommen, um von einem Meister die genauen
Einzelheiten der von der deutschen Fabrik angewandten Verfahren
zur Herstellung von Essigsäure aus Calcium -Carbid zu erhalten
und mit ihm einen Kontrakt abzuschließen. Da der Meister seine
Arbeitgeberin hiervon unterrichtet batte , war es möglich , Vermet
festzunehmen und das ihn schwer belastende Material zu beschlag¬
nahmen .

Unter Punkt „Verschiedenes" kritisierte Een . Kirr mann scharf
das Auftreten einiger Beamten gegenüber den Arbeitern innerhalb
der Gemeindeverwaltung und fordert die Genossen im Gememderat
auf , den betreffenden Gemeindebeamten , wenn nötig , etwas auf
die Finger »u klopfen. ^

Standesbuchauszüge der Stadt Karlsruhe
Todesfälle und Becrdigungszetten . 10 . September : Albert , alt drei

Monate 1» Tage , Vater Ignaz Hammer . Arbeiter . (Durmersheim .) Elisa ,
betl, Krieg alt 15 Jabrc , Vater Rudolf Krieg , Kaufmann . Beerdigung
am IX September , 15 Uhr . Ehristoph Auguft Heinkel, Ehemann . Metzger
und Wirt , alt 52 Jahre . (Brötzingen .) _

Chefredakteur : Georg SchüvfIrn . Verantwortllch : Politik ,
Freistaat Baden , Volkswirtschaft . Aus aller Welt . Letzte Nachrich¬
ten : i . V . H . W i n t e r ; Bad . Landtag . Gewerkschaftliches. Aus der
Partei . Kleine badische Chronik . Aus Mrttelbaden , Durlach . Ee-
richtszeitung . Feuilleton , Frauenbeilage : He r ma n n Winter ;
Karlsruher Chronik, Gemeindevolitik . Soziale ^ Rundschau. Sport
und Sviel , Sozialistisches Jungvolk . Heimat und Wandern , Brief¬
kasten : Josef Eisele . Verantwortlich für den Anzeigen -
teil : Gustav Krüger . Sämtliche wohnhaft in Karls¬
ruhe in Baden . Druck und Verlag : Verlassdruckerei

Volksfreund E .m .b .H . Karlsruhe .
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